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Wir freuen uns, neue Arbeiten von Peter Böhnisch in seiner zweiten Einzelausstellung bei 
Contemporary Fine Arts zeigen zu dürfen. 
  
Ein Boot treibt inmitten des türkisblauen Meeres auf das Festland zu. In diesem Boot liegt eine 
Gestalt, tief schlummernd und geborgen von den schützenden Wänden des Bootes. An Land 
öffnet sich eine kreisrunde Fläche, die aus der Tiefe des Bildgrundes nach oben tritt und einer 
anderen Wirklichkeit anzugehören scheint. In diesem Kreis kniet eine Figur, die einen üppigen 
Kopfschmuck aus grünen Federn trägt. Ein weiteres Werk von Peter Böhnisch zeigt Menschen, 
die sich um ein Gewässer versammelt haben. Sie alle gehören verschiedenen Kulturen und 
sogar Zeiten an. Und doch sind sie in ihrer Tätigkeit vereint und treten als Ganzes auf. 
  
Auch wenn die Bedeutung dieser Szenerien nicht vollständig zu entschlüsseln ist, so laden die 
Arbeiten doch dazu ein, kurz innezuhalten und sie in einem Moment der Stille zu betrachten. 
Das Geschehen könnte sich dann auf ganz andere Art erklären – nicht dem Verstand, sondern 
dem Gefühl. Es basiert auf den existenziellen Bestandteilen des Seins – dem menschlichen 
Leben, dem Spiel der Elemente. Darüber hinaus wird eine zweite, geistige Ebene 
angesprochen, eine Art mystisch-spirituelle, emotionale Wirklichkeit. Diese ist jedoch nicht 
absolut zu sehen und wird durch humorvolle Darstellungen, wie beispielsweise einem Motorrad, 
das sich durch eine wüstenähnliche Weite kämpft, aufgebrochen. 
  
Genauso vielschichtig wie die Bedeutung der Werke von Peter Böhnisch ist auch deren 
technische Entstehungsweise. Während er bislang sowohl Leinwand- als auch Wachsarbeiten 
anfertigte, integriert er nun erstmals beide Bestandteile und schafft daraus dreidimensionale 
Bildwelten, die sich in verschiedene Ebenen untergliedern. Inmitten der mit grober Leinwand 
bespannten Holzträger öffnen sich runde Formen, die mit Wachs gefüllt sind. Das Wachs ist 
teils glatt gestrichen, teils modelliert oder von reliefartigen Figuren bevölkert. Die tieffarbigen 
Pigmente wiederum schichtet Peter Böhnisch auf der Leinwand auf, so dass sich sandartige, 
plastische Strukturen ergeben. Mit Tusche und Acryl ergänzt er die feineren Züge der 
Darstellung. 
  
Peter Böhnisch wurde 1977 in Waiblingen geboren und studierte an der Staatlichen Akademie 
der Bildenden Künste in Karlsruhe bei Anselm Reyle und Andreas Slominski. 
  
Für Presseanfragen oder Bildmaterial können Sie sich an Susanne Weber wenden, 
Email: susanne@cfa-berlin.de 
 
  
  
 
We are pleased to present new works by Peter Böhnisch, in his second solo exhibition at 
Contemporary Fine Arts. 
  
A boat drifts in the middle of the turquoise blue sea towards the shore. In the boat lies a figure, 



slumbering deeply and nestled in the protective walls of the boat. On land opens up a circular 
expanse, which seems to rise from the depths of the painting and may belong to another reality. 
In the circle a figure kneels, adorning an abundant headdress of green feathers. Another work 
from Peter Böhnisch shows people who have congregated around a body of water. They all 
belong to different cultures, even times. Yet they are unified in their activities and emerge as 
one. 
  
When the meaning of these scenes is not completely to decipher, the work invites a short 
pause, to contemplate them in a moment of silence. The works can be understood in a 
completely different way, not through the mind but through the emotions. The works are based 
upon the existential element of existence - humanity, the interplay of the elements. Furthermore 
a second spiritual layer is addressed, a kind of mystical-spiritual, emotional reality. Yet this is 
broken up through humorous representations, for example the motorbike which fights through 
the desert-like vastness. 
  
Just as complex as the meaning of Peter Böhnisch’s work is, so is the technique. While until 
now he has produced both canvas and wax, he is for the first time integrating both elements 
creating three dimensional pictorial worlds, which are partitioned into several layers. In the 
middle of the rough canvas open up round forms which are filled with wax. The wax is in part 
smoothly applied, part moulded or from relief-like figures populated. Peter Böhnisch layers the 
deep coloured pigments on the canvas, so that a sandy plastic structure emerges. With ink and 
acrylic he adds detail to the works. 
  
Peter Böhnisch, who was born in 1977 in Waiblingen, studied at the Staatliche Akademie der 
Bildenden Künste in Karlsruhe under Anselm Reyle and Andreas Slominski. 
  
For any press queries, or image material please contact Susanne Weber: 
susanne@cfa-berlin.de 
	  


